Zeiten: ihre Stämme und ihre Zeichen

Man erkennt die verschiedenen Zeiten (lat. Tempora) an ihren Tempus-Zeichen. Dieses wird an den Stamm eines Verbes gehängt. Im Aktiv gibt es zwei verschiedene Verbstämme: den Präsens-Stamm und den Perfekt-Stamm.

A) Folgende Zeiten werden mit dem Präsens-Stamm gebildet:

Präsens, Futur I, Imperfekt
b) Folgende Zeiten werden mit dem Perfekt-Stamm:

Perfekt, Plusquamperfekt, Futur II
Etwas seltsam könnte dir erscheinen, dass das Imperfekt einen Präsens-Stamm hat, obwohl im Wort selbst das Wort „Perfekt“ steckt.

Da es keinen Futur-Stamm gibt, werden die beiden Futur-Tempora auf die beiden existierenden Stämme (Präsens und Perfekt) verteilt.
Zu A) Den Präsens-Stamm erhält man in der A-, E- und I-Konjugation (den vokalischen) Konjugation, indem man dem Infinitiv die Endung „re“ entfernt:

z.B. voca-re, pare-re, audi-re (die Stämme sind: voca, pare und audi).

Bei der Konsonantischen Konjugation muss man außer der Endung “re” auch noch den Sprechvokal (hier: e) entfernen: z.B. leg-e-re (Stamm ist leg).

Zum Tempus-Zeichen:

1) Im Präsens gibt es kein Tempus-Zeichen, d.h. die Personalendung wird direkt an den Stamm gehängt. Aufpassen muss man bloß auf den jeweiligen Sprechvokal der Verben der konsonantischen Konjugation: das i (nur in der 3. Pl. wird das i durch ein u ersetzt).

2) Im Futur I kommt bei den vokalischen Konjugationsklassen (A und E) ein bo, bi oder bu an den Präsens-Stamm.

Bei der dritten vokalischen Konjugationsklasse (I-Konjuagtion) wird fast immer ein e an den Präsens-Stamm gehängt. Nur in der 1. Sg. handelt es sich um ein a. (z.B. audiam, audies).

Für die konsonantische Konjugation gilt dasselbe wie für die I-Konjugation. (a, e).

3) Im Imperfekt ist das Tempus-Zeichen ein ba. 

Beachte! Zwischen diesem Tempuszeichen und dem Präsens-Stamm steht bei der I-  und der konsonantischen Konjugation der Sprechvokal e (z.B. audiebam, legebam).

Zu B) Für den Perfekt-Stamm gibt es (nur) zwei Regeln: 

1. Bei den Verben der A-und der I-Konjugation wird ein v an den Präsens-Stamm gehängt. (z.B. voca-v)

2. Bei den Verben der E-Konjugation wird das e des Präsens-Stammes durch ein u ersetzt. (z.B. pareu-)
Bei sämltichen Verben der konsonatischen Konjugation und vielen Verben der übrigen Konjugationsklassen muss man sich den Perfekt-Stamm einfach merken. Eine Regel gibt es da leider nicht. (( unregelmäßige Stammformen lernen!!!).

Zum Tempus-Zeichen:

4) Im Perfekt wird an den Perfekt-Stamm folgende Perfekt-Personalendungen gehängt:

i, isti, it, imus, istis, erunt

5) Im Plusquamperfekt gibt es das Tempus-Zeichen –era-. An dieses wird die Personalendung des Imperfekts (m, s, t, mus, tis, nt).

6) Im Futur II gibt es das Tempus-Zeichen –eri-. Nur in der 1. Sg. heißt es -ero. Hier wird (ähnlich wie beim Plusquamperfekt) die Endung des Imperfekts (s, t, mus, tis, nt) hinzugefügt. Man kann es sich aber auch anders merken: Perfekt-Stamm + Futur I von esse Auch bei dieser Bildungsregel gibt es eine einzige Ausnahme: 3.Pl. –erint (statt –erunt)
Aufgabe: Bilde alle übrigen 5 Tempora (Reihenfolge s.o.) von:

recusat, ostendo, laedimus, censent, destinas, crescitis, habes, audiunt, ceno
